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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr. „Förderrichtlinie natürlich Klimaschutz“ 
 
Sehr geehrte Herr Dr. Kuhn, 
 
Ihre o.g. kleine Anfrage vom 04.08.2023 beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Ist der Stadt bekannt das Mitte Juli d.J. die Förderrichtlinie „Natürlicher Klimaschutz in kommuna-
len Gebieten im ländlichen Raum“ des Bundesumweltministeriums als Teil des Aktionspro-
gramms “Natürlicher Klimaschutz” der Bundesregierung, mit einem Fördervolumen von 100 Mill. 
€ verabschiedet wurde und in Kraft getreten ist?   
 
Antwort 1: 
Die Verwaltung beobachtet kontinuierlich auch die Förderlandschaft in den Bereichen Umwelt 
und Klimaschutz. Das Programm ist bekannt. 
 
Frage 2: 
Gefördert werden hier u.a. naturnahe, biodiversitätsfördernde Begrünung in Dörfern und Städten, 
Wegraine und Säume mit Hecken an landwirtschaftlich genutzten Flächen, Anlage von Gehölzen 
und Alleen sowie Renaturierung von Fließ- und Stillgewässern. Außerdem sollen natürliche Bo-
denfunktionen durch die Entsiegelung von Flächen wiederhergestellt werden. Dabei werden Ein-
zelmaßnahmen nicht unter 500.000Euro gefördert. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage 
ob dies nicht eine sehr passgenaue Förderungsmöglichkeit für das gemeinsame Projekt mit der 
Stadt Bonn „Rheingärten“ darstellt?   
 
Antwort 2: 
Dieses Förderprogramm ist eines der Zielprogramme, zu welchem mit dem Thema Rheingärten 
eine Bewerbung abgegeben werden soll. Zum Thema Rheingärten wird dem Rat am 17.08. eine 
Kooperationsvereinbarung mit Bonn zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 
Frage 3: 
Als erster Schritt einer Förderantragstellung muss hier im Zeitraum vom 01.08. bis zum 
30.09.2023. zunächst nur eine Antragskizze eingereicht werden. Dazu bietet die ZUG GmbH als  
Projektträger Webseminare an zur Information wie solche Skizzen aussehen können. Es werden  
hier zwei Termine, 10.08 und 29.08.2023, angeboten. Sieht die Stadt es als zielführend und  
machbar an sich hier genauer zu informieren und die Chance zur Nutzung dieses Förderverfah-
rens zu ergreifen? 
 

 
 
Herrn  
Dr. Arnd Kuhn 

 



 
 
 

- 2 - 

Antwort 3: 
Die Abgabe der Projektskizze ist in diesem Jahr spätestens bis 31.10.2023 möglich. Eine weiter-
gehende Information zum Programm ist immer hilfreich, die Informationstermine sind bekannt 
und werden am 29.08.2023 wahrgenommen. Es ist zu erwarten, dass es sich im Wesentlichen, 
wie bei solchen Informationsveranstaltungen üblich, um die Inhalte der Förderrichtlinie und admi-
nistrative Abwicklung der Fördermaßnahme handelt.  
 
Das Entscheidende bei diesem zweistufigen Verfahren ist eine hochqualifizierte Bewerbung in 
der ersten Stufe, da man ansonsten bereits in dieser keine Berücksichtigung findet. Die Verwal-
tung wird daher nach Teilnahme an der Informationsveranstaltung gemeinsam mit der Stadt 
Bonn, die ja für das Projekt die Federführung übernehmen wird, beraten, inwieweit ohne Vorlie-
gen der Vorentwurfsplanung zu den Rheingärten eine Bewerbung bis zum 31.10.2023 möglich 
und zielführend ist. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Christoph Becker) 
Bürgermeister 
 

 


